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MAINGAU erstmals als „Unternehmen des Jahres 2026" 
ausgezeichnet 

Neues Gebäude am Standort Obertshausen eröffnet – zwei starke Signale für 
nachhaltiges Wachstum 

 

  
 

(v.l.n.r.) Manuel Friedrich (Aufsichtsratsvorsitzender MAINGAU und Bürgermeister der Stadt Obertshausen), Richard 
Schmitz (Geschäftsführer MAINGAU), Dirk Schneider (stellvertretender Geschäftsführer MAINGAU) und Andreas 

Bechmann (U23-Europameister im Zehnkampf und Gründer der Frankfurter Sportagentur) beim Soft Opening des neuen 
MAINGAU-Gebäudes „Fusion" am 15. April 2026 in Obertshausen. Bildquelle: MAINGAU Energie GmbH 

 
 

Obertshausen, 21. April 2026 

MAINGAU hat von Focus Money und Deutschland Test erstmals den Titel „Unternehmen des 

Jahres" erhalten und ging 2026 als Branchensieger unter den überregionalen Energieversorgern 

mit dem maximal möglichen Score von 100 Punkten hervor. Am 15. April 2026 eröffnete das 

Energie- und Techunternehmen zudem sein neues Gebäude „Fusion" am Firmencampus in 

Obertshausen. Beide Ereignisse sind Ausdruck des konsequenten Wachstumskurses, den 

MAINGAU in den vergangenen Jahren verfolgt. 

 

Höchste Punktzahl im bundesweiten Unternehmensvergleich 
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Die Auszeichnung basiert auf einer Erhebung von Focus Money und Deutschland Test, bei der 

mehrere Millionen Online-Nennungen zu rund 16.500 Unternehmen aus ganz Deutschland 

analysiert wurden. Bewertet wurden Kriterien wie Preis, Qualität, Vertrauen, Service und 

Weiterempfehlung – wobei sowohl die Reichweite als auch die Tonalität der jeweiligen Beiträge 

in die Bewertung einflossen. Unter den überregionalen Energieversorgern erzielte MAINGAU den 

maximal möglichen Score von 100 Punkten und setzte damit den Benchmark in der Branche. Ziel 

der Studie war es, Unternehmen zu identifizieren, die aus Kundensicht die beste Basis für eine 

erfolgreiche Zukunft haben. 

„Fusion" – ein Gebäude, das verbindet 

Mitte April eröffnete MAINGAU sein viertes Gebäude am Firmencampus in Obertshausen. Der 

Name „Fusion" ist dabei Programm: Das neue Gebäude liegt zwischen zwei bestehenden 

Gebäuden und hat eine bauliche Verbindung zum zuletzt errichteten Nachbargebäude. Rund 

zweieinhalb Jahre nach Baubeginn im Sommer 2023 bietet der Neubau auf drei Stockwerken 

Raum für über 100 Mitarbeitende. Damit verfügt MAINGAU am Standort Obertshausen nun 

insgesamt über mehr als 350 Arbeitsplätze. 

Das Gebäude spiegelt wider, was MAINGAU als Unternehmen ausmacht: eine offene, lebendige 

Arbeitskultur mit vielfältigen Formaten für teamübergreifenden Austausch und Begegnung. 

Großzügige Kommunikationsflächen schaffen genau die Räume, die dafür gebraucht werden – 

ergänzt durch Rückzugs- und Besprechungsbereiche für konzentriertes Arbeiten. Ein 

zeitgemäßes Energiekonzept mit Photovoltaikanlage, Wärmepumpe sowie optimierter Steuerung 

für Klima, Temperatur und Beleuchtung sorgt für einen energieeffizienten Betrieb. An der 

Umsetzung des Neubaus waren 40 Firmen beteiligt. 

Zum Soft Opening kamen neben Geschäftsführer Richard Schmitz, stellvertretendem 

Geschäftsführer Dirk Schneider und Aufsichtsratsvorsitzendem Manuel Friedrich auch 

Spitzensportler Andreas Bechmann. Der U23-Europameister im Zehnkampf, der auch Gründer 

eines verkauften Tech-Startups und Sportvorstand im Sportkreis Frankfurt ist, hielt für die 

anwesenden Mitarbeitenden einen Impulsvortrag über Ambition und das Streben nach 

Wachstum. 

Von rund 140 auf über 350 Mitarbeitende – Wachstum, das Raum braucht 

Das Wachstum von MAINGAU lässt sich in Zahlen ablesen: Arbeiteten 2018 noch rund 140 

Menschen für das Unternehmen, sind es 2025 bereits rund 350 Mitarbeitende – eine Steigerung 

von 150 Prozent in sieben Jahren. Der Neubau „Fusion" ist ein direktes Ergebnis dieser 

Entwicklung und schafft die räumlichen Voraussetzungen für die nächste Wachstumsphase. 
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„Wir haben große Ambitionen für die Energiewelt von morgen und die Auszeichnung als 

‚Unternehmen des Jahres' zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind. ‚Fusion' ist dabei mehr als 

ein Gebäude: Es verbindet Menschen, Ideen und Teams – und steht für die Arbeitskultur, die wir 

bei MAINGAU täglich leben", sagt Richard Schmitz, Geschäftsführer der MAINGAU. 

 

 

MAINGAU ist ein stark wachsendes Energie- und Techunternehmen mit über 1.000.000 Kundenbeziehungen 

europaweit. Neben dem Strom- und Gasvertrieb bietet das Unternehmen mit Sitz im Rhein-Main-Gebiet vielfältige 

Produkte in den Bereichen E-Mobilität, Internet und Mobilfunk und betreibt einen Onlineshop. Mit klarem Fokus auf 

technologiegetriebene Lösungen für die Energiewelt von morgen erwirtschafteten die rund 350 Mitarbeitenden 2025 

einen Umsatz von 1,3 Milliarden Euro. Für seine Expertise, Netzwerke und Investitionen in Künstliche Intelligenz, 

Robotik und Automatisierungstrends wurde das Unternehmen mehrfach mit dem Top 100 Innovator Award 

ausgezeichnet. 2021 gründete MAINGAU die Digitaltochter Yippie und 2025 mit mayven einen Corporate Venture 

Builder.  
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